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Basel, 5. August 2010 

Fortschrittliches Mobilitätskonzept für Roche Mitarbeitende in Basel und 

Kaiseraugst 
Ab Januar 2011 werden Mitarbeitende belohnt, die ihr Auto zuhause stehen lassen  

In fünf Jahren soll das neue Bürogebäude am Basler Hauptsitz von Roche bezogen werden. Rund 1900 

Mitarbeitende, deren Büros derzeit in der ganzen Stadt verteilt sind, werden dann zurück an den Hauptsitz 

kommen, was ein durchdachtes Mobilitätskonzept voraussetzt. Roche hat ein nachhaltiges Konzept 

erarbeitet, welches auf die Rückmeldungen der Anwohnerschaft auf den im März aufgelegten Bebauungsplan 

eingeht, aber auch den Anforderungen der Mitarbeitenden gerecht werden soll. Dabei spielen der öffentliche 

Verkehr (ÖV) und der Langsamverkehr (z.B. Velos) neben der Optimierung des notwendigen motorisierten 

Individualverkehrs eine entscheidende Rolle: die Benutzung von Bus, Tram oder Velos soll klar gefördert 

werden.  

 

Heute wurde im Rahmen des ordentlichen Behördenverfahrens die Bau- und Raumplanungskommission des 

Kantons Basel-Stadt über die Eckwerte des neuen Konzepts orientiert. Die Kommission wird in einem 

nächsten Schritt eine Empfehlung für den Grossen Rat erarbeiten. Es ist geplant, das fertige 

Mobilitätskonzept im Oktober im Hochbau- und Planungsamt aufzulegen, zusammen mit der separaten 

Baueingabe für das neue Bürogebäude. 

 

Was sich für Roche Mitarbeitende ändern wird 

Grundsätzlich erhalten nur noch diejenigen Mitarbeitenden einen Parkplatz, die mit dem öffentlichen 

Verkehr von Haustür zu Haustür länger als 45 Minuten unterwegs sind. Weiter gilt, dass Mitarbeitende, die 

mit dem öffentlichen Verkehr zwar länger als 45 Minuten unterwegs sind, dabei aber mit dem ÖV gleich 

schnell oder schneller am Arbeitsplatz sind als mit dem Auto, ebenfalls keinen Parkplatzanspruch mehr 

haben.  

 

Mit dieser Regelung fördert Roche bei den Mitarbeitenden gezielt die Nutzung umweltfreundlicher 

Verkehrsmittel. Mitarbeitende, welche mit umweltfreundlichen Verkehrsmitteln zur Arbeit kommen, 

werden zudem neu mit einem Mobilitätsbonus belohnt. Mitarbeitende, die einen Parkplatz zur Verfügung 

gestellt bekommen, zahlen künftig eine Parkplatzgebühr. 
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Diejenigen Mitarbeitenden, die mit dem Velo zur Arbeit kommen, finden bei Roche eine sehr gut 

ausgestattete Veloinfrastruktur vor. Es stehen praktische Services zur Verfügung wie etwa Velo-Parkplätze, 

Reparaturkoffer, Pumpstationen, Aufladestationen für Elektrovelos, Duschen und Garderoben mit 

abschliessbaren Spinden. Dieses Angebot soll mittelfristig weiter ausgebaut werden.  

 

Zentrale Rolle des ÖVs in der Regio Basel 

Roche hat das Ziel, die Anbindung der Areale Basel und Kaiseraugst an den öffentlichen Verkehr 

kontinuierlich zu verbessern. Das Unternehmen ist auf eine konstruktive Zusammenarbeit mit den 

Kantonen Basel-Stadt, Baselland und Aargau angewiesen, um kurz- beziehungsweise mittelfristig eine klare 

Verbesserung der ÖV-Situation (Linien, Takte und Haltestellen) zu erreichen. Dies ist nötig, damit der ÖV 

für Mitarbeitende zu einer echten Alternative zum motorisierten Individualverkehr wird und die Quartiere 

rund um den Roche Hauptsitz entlastet werden. Die wichtigsten Anforderungen des Unternehmens wurden 

bereits mit den Behörden erörtert. 

 

Roche erwartet, dass ihr neues Mobilitätskonzept die Nachfrage der Mitarbeitenden nach Parkplätzen 

verringern wird. Abhängig von der effektiven Wirkung des Konzepts wird Roche ihren Parkplatzbedarf in 

Basel bis Ende 2011 neu beurteilen und z. B. mit dem Anmieten oder Bauen der notwendigen Parkplätze 

reagieren, damit diese rechtzeitig zum Bezug des neuen Bürogebäudes zur Verfügung stehen.  

 

Roche in der Schweiz 

Mit Aufwendungen für Forschung und Entwicklung von rund 1,9 Milliarden Franken und Investitionen von 

über 420 Millionen Franken pro Jahr ist Roche in der Schweiz ein wichtiger Pfeiler im weltweiten 

Forschungs-, Entwicklungs- und Produktionsnetzwerk der gesamten Roche-Gruppe. Am Konzernsitz in 

Basel und an weiteren Standorten in der Nordwestschweiz sowie in der Zentralschweiz und in den Kantonen 

Bern und Zürich beschäftigt Roche insgesamt rund 9500 Mitarbeitende. Als ein führendes Unternehmen im 

Pharmasektor und in der In-vitro- Diagnostik erzielte Roche in der Schweiz 2009 einen Umsatz von rund 

500 Millionen Franken. Weitere Informationen: www.roche.ch 
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